
Rainbow-Gospel-Chor freut sich über erfolgreiche Arbeit auch nach 
dem Chorleiter-Wechsel und präsentiert einen gut gefüllten 

Terminkalender.  
 
Blick auf 20-jähriges Bestehen im Jahr 2021  
Neue Sängerinnen und Sänger jederzeit willkommen 
 
Bei der Jahreshauptversammlung begrüßte Vorsitzende Christel Düllberg alle 
Anwesenden, insbesondere den neuen Chorleiter Frank Rohrmann, herzlich. 
 
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2019 wurde von der 2. Vorsitzenden 
Waltraud Pröpper vorgetragen. Im Anschluss daran verlas Geschäftsführerin Brigitte 
Bracht den Geschäftsbericht 2019. In diesem Rückblick wurde nochmal an die 
Verabschiedung des langjährigen Chorleiters Albert Göken im April 2019 erinnert. 
Herr Göken hatte seine Aufgabe aus persönlichen Gründen niedergelegt und wurde 
mit einem stimmungsvollen Konzert in der fast ausverkauften Michaelskirche 
verabschiedet. Während einer zum späteren Zeitpunkt stattfindenden Abschiedsfeier  
wurde er zum Ehrenchorleiter ernannt. 
 
Weiterhin verlief die Kassenprüfung ohne Beanstandung. Man bescheinigte 
Schatzmeister Michael Jäink eine ausgezeichnete Kassenführung. Als Folge wurde 
der Vorstand von der Versammlung, nach entsprechendem Antrag der beiden 
Kassenprüfer, ohne Gegenstimme entlastet. Helmut Osterhaus, der bereits 2 Jahre 
die Kasse geprüft hat, scheidet turnusmäßig aus. Als Nachfolgerin wurde Monika 
Schmidt gewählt, die gemeinsam mit Elvira Hillmann im nächsten Jahr die Kasse 
prüfen wird. 
 
Mit großem Interesse wurden die Ausführungen zum Thema „Rückblick und 
Ausblick“ des neuen Chorleiters Frank Rohrmann verfolgt, der sich zunächst einmal 
für die herzliche Aufnahme im Chor und für die offenen und freundlichen Gespräche 
zu Beginn mit einigen Mitgliedern des Vorstandes bedankte. Er erwähnte 
ausdrücklich, wie wichtig es ist, dass es musikalisch für alle in die gleiche Richtung 
gehen muss und der Chor sich zukunftsorientiert weiter entwickeln soll. Das 
Gospelrepertoire solle daher, wie gewünscht, um Popmusik und deutsche Lieder, in 
a-capella vorgetragen, erweitert werden, was die Probenabende zusätzlich lebendig 
macht. Ganz wichtig, so Frank Rohrmann, sind „runde“ Chorprobenbesetzungen, d.h. 
regelmäßige Teilnahmen. Auftritte bei Sängerfesten in Wennigloh, Allendorf, 
Freienohl und beim MC Arnsberg sind bereits fester Bestandteil des 
Terminkalenders. Ebenso wird der Chor beim Kreissängerfest in Langscheid dabei 
sein. 
 
Bei einem kurzen Ausblick auf das Jubiläumskonzert im April 2021 aus Anlass des 
20-jährigen Bestehens des Rainbow-Gospel-Chores sollen Gastchöre eingeladen 
werden. Ebenfalls soll die Trommelgruppe „Sounds Good“ unter der Leitung von 
Hanno Fricke mit dabei sein. Diese Musiker haben bereits in den vergangenen 10 
Jahren die Konzerte bereichert. Näheres dazu wird sich demnächst entscheiden. 
 
Bei den Wahlen wurden sowohl Waltraud Pröpper (2. Vorsitzende) als auch Brigitte 
Bracht (Geschäftsführerin) in ihren Ämtern bestätigt. Ebenso wurden die beiden 



Notenwarte Heinz Reffelmann und Norman Williams wiedergewählt. Als 
Stimmsprecherin für die Altstimme wurde Stefanie Marks gewählt.  
 
Ein kleines Dankeschön in Form einer Flasche Wein gab es für die „fleißigen 
Sänger/innen“. So haben Waltraud Pröpper und Christel Düllberg im Jahr 2019 kein 
einziges Mal gefehlt. Zweimal gefehlt haben Michael Basner und Monika Schmidt. 
Dreimal gefehlt haben Michael Jäink, Heinz Reffelmann und Erwin Wiesemann. 
 
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen. Wer Näheres 
über den Chor erfahren möchte, kann unter www-rainbow-gospel.de nachschauen. 


